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Beton und Schalungstechnik

Rossrüti bei Wil (SG) wurde Ende Mai 
zum Mittelpunkt des Baustoffrecyc-
lings, denn der Branchenverband arv 
hielt seine jährliche Generalversamm-
lung bei der dort ansässigen Gebrüder 
Egli Maschinen AG ab. Das Unterneh-
men dankte es dem Verband mit einem 
ausgezeichneten Rahmenprogramm 
und grosser Gastfreundschaft.

Gelungener Start
Bereits die Anfahrt war bestens koor-
diniert, Einweiser schickten die Autos 
auf ihre vorgesehenen Parkplätze und 
auch die mit dem ÖV anreisenden Gäs-
te wurden herzlich empfangen. Bei der 
Ankunft im hergerichteten Konferenz-
saal wurden die zahlreichen Verbands-
mitglieder bereits mit Kaffee, Gipfeli 
und Getränken versorgt. Thomas Merz, 
arv-Präsident, begrüsste im Anschluss 

alle Anwesenden Mitglieder und Gäs-
te. Es folgten zwei Inputreferate: Xaver 
Edelmann, Dr. sc. techn., dipl. Physiker 
ETHZ, Präsident SQS, Gründer und Vi-
zepräsident World Resources Forum, 
referierte über die «Kreislaufwirtschaft 
und Ressourcendifferenz im Bauwe-
sen» und zeigte auf, dass es höchste 
Zeit ist, sich Gedanken um einen Res-
sourcen schonenden Umgang mit un-
serer Mutter Erde zu machen. Sieben 
verschiedene Möglichkeiten zählte er 
dazu auf, darunter auch das Recyceln 
der Baumaterialien, das zurzeit immer 
noch bei nur bescheidenen 10% liegt. 
 Laurent Steidle, dipl. Geologe, VR 
und Fachbereichsleiter Geotest AG, 
Vorsitzender Kommission Altlasten-
berater, sprach über den «Abbau von 
unerwarteten Hürden beim Einsatz 
von RC-Material» und legte dar, wel-

che Hürden es in der Verarbeitung der 
gewonnenen Baumaterialien aus den 
Baustellen zu überwinden gibt. Sei es 
bei den einzelnen Kantonen aber auch 
bei den Bauherren, die dem Recycling-

Branchenverband arv zu Besuch bei 
der Gebrüder Egli Maschinen AG 
Das Thema Recycling in der Baustoff-Kreislaufwirtschaft stand bei der 
Generalversammlung des Branchenverbands arv Baustoffrecycling Schweiz 
im Fokus. Die äusserst informative Veranstaltung mit Impulsreferaten und 
einem vom Gastgeber Gebrüder Egli Maschinen AG durchgeführten Rahmen-
programm bot den über 130 Teilnehmern einen abwechslungsreichen Tag. 
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material teilweise auch noch sehr kri-
tisch gegenüber stehen. Es gibt positive 
Ergebnisse, aber leider nach wie vor 
auch immer wieder frustrierende und 
negative Ergebnisse. Hier müsse mit 
Enthusiasmus und Engagement dafür 
gekämpft werden, dass mehr recycel-
tes Material wieder eingesetzt werden 
könnte.

Reibungslose Generalversammlung
Je schneller und ereignisloser eine 
Generalversammlung vonstatten geht, 
desto höher ist das Vertrauen der Mit-
glieder in den Vorstand und die Ge-
schäftsführung, so sagt man. Ausge-
hend von dieser Aussage kann gesagt 
werden, dass beim arv alles völlig in 
Ordnung ist, denn die zwölf Traktan-
denpunkte wurden ohne Wortmeldung 
und jeweils ohne Gegenstimmen ange-
nommen oder verdankt. Dies ist eine, 
wie wir meinen, eindrückliche Leistung 

und ganz sicher ein Zeichen, dass die 
Arbeit der Verbandsorgane besonders 
geschätzt wird.

Legendäres Egli-Raclette
Zum Mittagessen versammelten sich 
die Mitglieder in der Werkhalle der 
Gebrüder Egli Maschinen AG. Serviert 
wurde das legendäre Egli-Raclette, 
welches viele unserer Leserinnen und 
Leser bereits bestens von den ver-
schiedensten Messen, bei denen die 
Gebrüder Egli Maschinen AG zugegen 
ist, kennen dürften. Kulinarisch kamen 
die Gäste voll auf ihre Kosten und es 
entwickelten sich interessante und an-
geregte Gespräche zwischen den Mit-
gliedern des arv und den Mitarbeitern 
des Gastgebers.

Hochinteressante Firmenführung
Danach wurden die Gäste in Gruppen 
aufgeteilt und auf einem Infoparcours 

durch das Firmengelände der Gebrü-
der Egli Maschinen AG geführt. Hier 
erfuhr man, wie die Traditionsfirma 
arbeitet, und zwar von der Planung 
über die Lagerung und Logistik bis hin 
zur Produktion. Es zeigte sich einmal 
mehr die Innovationskraft des Unter-
nehmens, denn gewisse Maschinen zur 
Herstellung der Anbaugeräte wurden 
In-House entwickelt, ein perfektes Bei-
spiel Schweizerischer Schaffenskraft! 
Auch hier fiel uns positiv auf, dass alle 
Mitarbeiter mit vollem Elan bei der Sa-
che sind und sich voll und ganz mit dem 
Unternehmen identifizieren, um es ge-
meinsam voranzutreiben. Dies spricht 
für einen hohen Teamgeist, welcher 
sich auf der hervorragenden Arbeit 
jedes einzelnen Angestellten nieder-
schlägt.

Komplimente für den Gastgeber
Nach dem informativen Rundgang ver-
sammelten sich die Gäste zum Netz-
werkevent, welcher von Kaffee und 
Kuchen begleitet wurde. In zahlrei-
chen Gesprächen konnte festgestellt 
werden, dass die Verbandsmitglieder 
durchs Band sehr zufrieden mit dem 
Gastgeber waren. Es wurde sogar au-
genzwinkernd festgestellt, dass zu-
künftige Versammlung jeweils bei der 
Gebrüder Egli Maschinen AG durchge-
führt werden sollten, da dies einen ein-
wandfreien Ablauf garantieren würde. 
Ein schöneres Kompliment kann man 
sich fast nicht vorstellen und so mach-
ten sich alle zufrieden auf den Nach-
hauseweg. Wir möchten uns herzlich 
beim Branchenverband arv und bei 
der Gebrüder Egli Maschinen AG für 
die Gastfreundschaft bedanken, wir 
kommen gerne wieder!� ▼


